
reaktionären Kräften anderer bürgerlicher Parteien wie der Deutschen Volks­
partei und des Zentrums Verbündete. Ihre Machtergreifung erhielt im März 
1933, nachdem die Reichstagsmandate der KPD liquidiert worden waren, 
mit der Zustimmung der Reichstagsfraktion der bürgerlichen Parteien zum 
faschistischen „Ermächtigungsgesetz", gegen die Stimmen der Sozialdemo­
kratie den Schein der Legalität.

Mit der Hitlerpartei übernahm jene Partei die Macht, die mit ihrer Aben­
teuerlichkeit, ihrem Terror gegen die Volksmassen, ihrem wilden Revanchis­
mus und Antisowjetismus und ihrer hemmungslosen nationalen Demagogie 
den Klasseninteressen der reaktionärsten Gruppen des deutschen Finanzkapi­
tals am meisten entsprach. Die faschistische Herrschaft war die offen terrori­
stische Diktatur der reaktionärsten, am meisten chauvinistischen, am meisten 
imperialistischen Elemente des deutschen Finanzkapitals. Unter dem Faschis­
mus erreichte die Verschmelzung der Macht der deutschen Finanzoligarchie 
mit der Macht des Staates, der staatsmonopolistische Kapitalismus, den bis­
herigen Höhepunkt.

Die faschistische Ideologie, deren Hauptbestandteil der extremste Anti- 
kommunismus war, wurde durch die barbarische Rassenlehre, die „Theorie" 
vom mangelnden Lebensraum und durch wilden Chauvinismus verkörpert. 
Sie war die Konzentration aller reaktionären, unwissenschaftlichen und anti- 
humanen „Theorien", die im Interesse der herrschenden Ausbeuterklassen in 
Deutschland seit dem Beginn des Niedergangs des deutschen Kapitalismus 
hervorgebracht worden waren. Die faschistische Ideologie diente dazu, breite 
Massen dem faschistischen Regime unterzuordnen und zum Raubkrieg und 
zur bestialischen Vernichtung anderer Völker reifzumachen. Der Hitler­
faschismus war die Fortsetzung und Steigerung der reaktionären, volksfeind­
lichen Linie der deutschen Politik und verkörperte alle verderblichen Tradi­
tionen der deutschen Geschichte. Die faschistische Diktatur zeigte, daß zwi­
schen den antinationalen Ausbeutungs- und Machtinteressen der herrschenden 
monopolkapitalistischen Kreise und den Lebensinteressen des deutschen Vol­
kes ein unüberbrückbarer Widerspruch bestand.

Der Hitlerfaschismus richtete seinen Hauptstoß sofort gegen alle demokra­
tischen Kräfte, in erster Linie gegen die Kommunisten. Der von der Nazi­
regierung inszenierte Reichstagsbrand diente als Signal für den ungehemmten 
Terror gegen die KPD und alle Antifaschisten. Die KPD war die einzige natio­
nale, demokratische und humanistische Kraft, die unter Leitung des ZK vom 
ersten Tage der faschistischen Diktatur an den Widerstand gegen die faschi­
stischen Verderber der Nation organisierte, ihm durch ihre Führung Richtung
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